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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Süd

SG Rönshausen 1947 II : TTC Rommerz III 
Freitag, 25.11.2022, 18:00 Uhr

Grellmann beendet mit Sieg das Spiel

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der SG Rönshausen 1947 II am
vergangenen Freitag in der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Süd beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:18
aus Sicht der Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des
Heimteams setzte Klaus Grellmann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler
Markus Müglich nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange mit Schäfer / Walter ringen mussten Müglich / Streck in einer engen Partie
bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim anschließenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Schmitt / Auth zeigten Gumpert / Grellmann ihren Gegnern die Grenzen auf. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Markus Müglich gewann gegen Simon Schmitt
mit 3:2. Genügend spielerische Mittel hatte Markus Gumpert letztlich an der Hand, um Michael
Schäfer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von
4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Winfried Streck und Elias Auth, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Auth endete. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Klaus Grellmann gegen Martin Walter dann besser ins Match und gewann die
Partie noch im fünften Satz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Rönshausen
1947 II und des TTC Rommerz III. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Schäfer war für
Markus Müglich letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Markus Gumpert
hatte gegen Simon Schmitt bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Keine Chancen
hatte danach Winfried Streck beim 6:11, 5:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Martin Walter, so
dass Walter seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final
wirklich nichts zu holen. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Beim folgenden 11:4, 11:5, 11:8 gegen Elias Auth fand Klaus
Grellmann indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Rönshausen 1947 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SV Uttrichshausen IV am 10.12.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTC Rommerz III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.12.2022 gegen den TSV Weyhers-Ebersberg 1920 III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG Rönshausen 1947 II

Doppel: Müglich / Streck 1:0, Gumpert / Grellmann 1:0 
Einzel: M. Müglich 1:1, M. Gumpert 1:1, W. Streck 0:2, K. Grellmann 2:0 
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 TTC Rommerz III
Doppel: Schäfer / Walter 0:1, Schmitt / Auth 0:1 
Einzel: M. Schäfer 1:1, S. Schmitt 1:1, M. Walter 1:1, E. Auth 1:1


